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Schlag den König 

Hinech in der Disco  
isch der gross Showdown.

Jede Aabe: Die wichtigschte News usem Fiesch 2014
Fritig, 26. Septämber

Fiesch 
inside

Dis Frässpäckli

isch gässe!  

70 Frässpäckli 
hei öier Liebe  
i däm Jahr 
i ds Lager 
gschickt.  

Üsi gueti Seel

D Doris vom Lager­
sekretariat verzellt,  
was si alles macht,  
dass im Lager alles rund 
louft.



„Entlech weg vo dene Leiter und zrügi mis warme Bettli“

No 1 Tag, u z Fiescherlager 2014 isch z`Änd! Mir hei wöue wüsse, öb dir z`Lager wärdet 
vermisse, was niid und öbs öich überhoubt gfaue het...
D`Frage: 

1. Het dr z'Fiesch gfaue?
2. Was wirsch am Fiesch vermisse?
3. Fröisch di uf hei?
4. Uf was fröisch di am meiste deheime?
5. Was isch dis persönleche Highlight xii?
6. Was wirsch nid vermisse am Lager?

Bairon, 13, Unihockey

1. Jaa!
2. D`Kollege uso
3. s geeit...
4. Z`Ässä vom Mami!
5. Dr Julian ahahahahaha:D
6. D Leiter...

Yasmin, 15, Zumba & Ravin, 15, Unihockey

1. Jaa! / Jaa!
2. D`Leiterin z nerve;P / D`Kollege
3. Jaa! / S geeit...
4. Uf mis Bett! / I fröie mi uf z usruihe ide 

Ferie!
5. Anayo und Julian mini Babys;P / Aui 

Äbe mit dene coole Lüüt!
6. D`Leiter! / D`Leiter vo mim Kurs!

Simone, 14, Volleyball

1. Jaa vou!
2. D`Lüt woni hie kenne glernt ha!
3. Ja&Neei...
4. Mis Bett und e einzelni Duschi!
5. D`Freizit hie...
6. Z`Ässä vo hie!

David, 15 & Väutu, 15, Unihockey

1. Jaa! / Jaa!
2. D`Kollege z xee wome schüsch nid 

xeet... / Z gliche wie dr Dävu!
3. Jaa&Neei...
4. Mir fröie üs uf FiFa15!!!
5. Die geilste Goals im Unihockey, hei mir 

gschosse!;P / Mini Fründin undsoo..
6. D`Leiter vom Unihockey! 



Louise, 46, Leiterin vom Schüelertreff

1. Jaa sehr!
2. Popcorn!
3. Ja i fröie mi!
4. Uf mini Büüssis!
5. Z`Unihockeyturnier woni im Goal bi 

xii;P
6. Garnix!

Maksim, 14 & Delia, 13, Bogenschiessen

1. Jaa meegaaaa!!!
2. Dasme eifach cha frei umeloufe u mit de 

Kollege z`sii! / Jaa, o nmit de Kollege 
z`sii!

3. Jaa&Neei...
4. Üsi Bett!!!
5. Üse Kurs isch eifach SUPER xii!!
6. Z`chliine Chüssi und d`Cheuti!

Ciaran, 12, Rugby

1. Jaa scho...
2. D`Kollege hie!
3. Scho chli...
4. Mis Bett!
5. Es isch eigentlech aues guet xsi!
6. Z`Minigolf und Basketball!

Sophie(links), 14 & Lia(13), Rugby

1. Jaa sehr!
2. D`Lüt hie!
3. Nei! / es geit... 
4. Uf mis Bett! / Uf d`Ferie!
5. Ds mir es cools Tshirt dörfe bhaute, üses 

Zimmer u dr Kurs an sich!
6. Z Früeche ufstah & z`Esse!

Mäggie, 55 (füeht sech wie 18 im Fiesch), 
Etagechefin und Model

1. Dr absolut hammer!!!
2. Z`schöne Wätter!
3. I hät guet no e Wuche lenger chönne 

blibe...
4. Mini Kafemaschine!
5. Aues hie...
6. Heisses Wasser!!!



Fabio, 10, Billard

1. Jaa!
2. Das mi Brüetsch mit mir hie isch
3. Jaa...
4. Mini Kollege vo Bern, mis Bett & 

z`Fussbaufeud.
5. Es isch eigentlech aus guet xii...
6. Z`esse hie!

Chantal(l), 14, &Fatima(r), 14, Medien

1. Toll!/ Super!
2. Die viele Lüt hie!
3. Jaa&neei
4. Mi Kühlschrank / Gar nix
5. Ha kes kha / Dass Melissa isch uf 

d`Fresse gfloge;P
6. Üse Houptleiter Jürg...-.-

Gil, 11, Bogenschiessen

1. Super! I finges guet dassme so viu 
verschiednigi Sportarte cha mache!

2. Di viele Chinder!
3. Nid unbedingt...
4. Mis Zimmer!
5. Das ig eh super Schuss im Bogeschiesse 

ha glandet!
6. Das nüm so viu gstohle wird!

Joel, 12, Sportklettern

1. Jaa!
2. Kollege hie!
3. Es geit so...
4. Angeri Kollege wo nid im Fiesch si!
5. Bim Sportchlättärä hanni mi chönne ufe 

ziehe!
6. Die paar arrogante Lüt wos hie git...

Ooooooh.... üses warme Bettli..... Das vermisse mir doch aui!

Die meischte vo öich, hei di Ziit hie mit de Kollege sehr gnosse...
Di wo nomau chöi cho freue sech scho iz uffs nächste Mau!
Und au dene wo nüm chöi cho wünsche mir aus Guete und bis Baud!:D

Dayan&Julian



IN & OUT
Wir haben viele Fieschteilnehmer gefragt was sie in und out finden.

Die meisten sind sich recht einig.

                                                                          IN

                                            Nike                    Rap                           Parfume                 

OUT                                           Burgerking            Frühlingsfiesch

                                                                                                              
Dosenbach                                                               Jungs im Anzug                    Ariel und David    
                                                                          
                                                                          Intelligenz                  
      Männer mit langen Haaren                                                               High Waist Hosen
                                                           
Rassismus                                                      Beste/r Freund/in haben                                       
                       Achselhaare bei Frauen                                                        weisse Zähne
                                                                                                                                          
                                                                                           Smoothies                                   Snapchat
  bedruckte Leggins                                                            
                                                                                                                Überraschungen                    
                                                                                                                       
                Asics                                                                   trocken Shampoo                
                                           unhygienisch                                               
Flappy Birds                                                                                                     Whatsapp-Gruppen
                                
                             Goa                                                                 Persönliche Handy-Hüllen
 
Jack Daniels T-Shirts                       strenge Leiter                                 Zu seinem Körper stehen 
 
       Neon                                                                                                           Selfies
                                       Zebra, Chicorée & Yendi                                             
                                                                                                                                         Armschmuck
Whatsapp-Ignorierer                                               
                                                                                                                             Länger schlafen
                                                  Fremd gehen                                                      
            Lügen                                                                                                            Automaten-Fotos
                                                                                                                                               
                             Frauen-Schläger               unnatürlich gefärbte Haare                      Cronuts
                                                                                                                                              
Mitläufer                                            Scheu                                                                
 
Lahme Partys                                                                Winter   
                               Gebleichte Augenbrauen
                             

                                                                                                                                ALLY & LAURA



Nach dem Lager ist vor dem Lager
Die gute Seele des Fiescherlagers  heisst Doris Küpfer und lebt schon 45 Jahre. 
Doris Küpfer arbeitet im Sekretariat. Sie ist für die Zuteilung der Zimmer 
zuständig, die Morgen- Nachmittag Kurse Einteilung. Und das ist noch lange 
nicht alles. Sie organisiert das Lager.

Doris Küpfer macht das schon zum 10 Mal! 
Sie arbeitet seit 15 Jahren beim Sportamt Bern.
Zuerst hat sie die Turnhallen der Stadt Bern 
bewirtschaftet. Dann wurde plötzlich diese Stelle 
frei.Da sie gerne mit  Kinder arbeitet nahm sie 
die Arbeit gerne an.

Bis zu den Frühlingsferien
Ihre Arbeit beginnt im kalten Januar. Im Januar 
beginnt sie mit  den  Anmeldungen. Zuerst 
schaut sie welche Kurse man anbieten kann und 
wie viele Leiter man braucht. Danach beginnt sie 
mit dem Schreiben und dem gestalten der 
Anmeldungen.Diese Anmeldungen müssen bis 
vor den Frühlingsferien gedruckt werden und an 
die Schulen verschickt werden. Mitte Mai ist 
dann der Abgabe Termin. 

Verdiente Ferien
Im Juni gönnt sie sich dann zwei Wochen Ferien. 
Nach diesen zwei Wochen Ferien beginnt dann 
das Einteilen der Morgen-und Nachmittagskurse. 
„Ich könnte alles den Computer machen 
lassen, aber dann würden die Wünsche nicht 
so gut berücksichtigt.
Darum mache ich das alles manuell.“ sagt 
Doris und für das sind wir Kinder ihr sehr 
Dankbar. Nach dieser anstrengenden Zeit ist aber 
noch lange nicht alles gemacht. Es kommen 
immer wieder Absagen, weil die Kinder Krach 
untereinander haben, Rechnungen nicht bezahlt
wurden,Familien in die Ferien gehen wollen 
und ,das passiert am seltensten, weil es fast 
immer eine geeignete Lösung gibt, wegen 
Verletzungen. Die meisten dieser Abmeldungen 
kommen erst sehr kurz vor dem Lager. „Das ist 
das nervigste am Organisieren des Lagers. 
Diese kurzfristigen Absagen.“ ,sagt Doris.Es 
gibt durchschnittlich 15 Absagen,dieses Jahr 
waren es 46. .Diese Absagen bereiten ihr 
natürlich zusätzlichen Aufwand. Manchmal 
braucht sie für diese Änderungen nur 5min aber 
manchmal dauert das auch 2 Tage. 

„Dieses Jahr ist ein 
heiliges Jahr“

Die Arbeit im Lager
Dann kommt das Lager. Im Lager hat sie 
verschieden Pflichten.
Z.B. wenn ein Kind heim muss gibt sie alle 
Daten des Kindes weiter und sorgt dafür das es 
nach Hause kommt. Sie organisiert z.B. das 
Zugbillett,natürlich auf kosten der Eltern des 
Kindes.



Es kommt aber auch vor das Kinder kommen 
und sagen das sie nicht zufrieden sind mit ihren 
Kursen. Aber wie Doris sagt: 
„Dieses Jahr ist ein heiliges Jahr. Es kamen 
nur zwei um sich zu Beschweren.Aber 
meistens in Jahren in, wenn es schlechtes 
Wetter ist, sind es etwa 8 Kinder die jeden Tag 
kommen.“ 
Wie wir festgestellt haben macht Doris sehr viel 
hinter den Kulissen des Fieschlagers.

Fred und Yannic

Models im Fiesch!?

Scheinwerfer blinken, Leute jubeln, es ist volles Haus. Alle warten auf den Auftritt 
der...KONTRASTKURSE.

Hier sind noch zwei Bilder der Modenschau, die gestern Abend statt gefunden hat:

  

Lina und Nina 

Wir gratulieren Doris herzlichst zum 10-Jahr-Jubiläum 
im Fiesch und danken ihr für ihre tolle Arbeit!
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Gruess us üsem Zimmer Grüessli vo Nali, Nina und Rahel

Die kreative Mona 
lässt grüssen

Ä gruess a aui 
vor Länggass



Schwarmhoroskop

Widder (21.03.-20.04.) Waage (24.09.-23.10.)

Du wirst deinen Schwarm leider ansprechen 
müssen, aber dies wird keine Schwierigkeit für 
dich, weil du offen bist. Du musst sie/ihn um 9 
Uhr am Abend in der Lounge ansprechen. Er/Sie
wird am tanzen sein.

Du bist Harmonie pur. Dein Schwarm wird dich 
ansprechen, wenn du in der Lounge zu 2 ruhigen 
Liedern Ballet tanzt.

Stier (21.04.-20.05.) Skorpion (24.10.-22.11.)

Das Ansprechen von deinem Schwarm wird 
schwierig den du bist sehr stur. Du hast aber 
Glück, denn er/sie wird dich ansprechen, aber 
dafür musst an 7 Türen in deinem Pavillon 
klopfen und das innert 10 Minuten.

Dein Schwarm erscheint, wenn du 4 Bilder 
zeichnest und sie auf deine „Schäftli“tür hängst. 
Er/Sie spricht dich im Schülertreff, beim Ping-
Pong-tisch an.

Zwillinge (21.05.-21.06.) Schütze (23.11.-21.12.)

Deine Oberflächlichkeit wird deinen Schwarm 
verscheuchen. Was du zu tun hast: du gehst zum 
Spiegel, sagst 3x „ich bin oberflächlich“ und 
dein Schwarm wird dich im Speisesaal 
ansprechen.

Da du sehr viel Energie hast, wirst du deinen 
Schwarm erst antreffen wenn du von der Arena 
bis zur Turnhalle rennst. Er/Sie wird auf dem 
Weg warten.

Krebs (22.06.-22.07.) Steinbock (22.12.-20.01)

Du bist sehr empfindlich. Du solltest so tun als 
hättest du etwas und du wirst weinend deinen 
Schwarm treffen. Er/Sie wird dich vor dem 
Pavillon 2 trösten.

Der Steinbock ist stark, deswegen solltest du für 
1 Minute eine kalte Dusche nehmen und dein 
Schwarm wird dich auf der Heimfahrt 
ansprechen.

Löwe (23.07.-23.08.) Wassermann (21.01-19.02.)

Deine Dominanz wird eine deinen ebenso 
dominanten Schwarm anziehen, aber ich 
empfehle dir um 17 Uhr zu duschen.

Du bist leider sehr verschlossen, deswegen 
empfehle ich dir nur eine offene Jacke zu tragen 
und dein Schwarm spricht dich beim Frühstück 
an.

Jungfrau (24.08.-23.09.) Fische (20.02.-20.03.)

Dein Schwarm wird dich ansprechen wenn du 
ein Buch für 10 Minuten während der Disco 
liest.

Da du grosszügig bist wird dir alles leicht fallen. 
Kauf dir aus dem Coop Gummibärchen und dein 
Schwarm wird dich im Coop an der Kasse 
ansprechen.



Rückblick im
Fiesch

              Anojan (15) Tennis
              Was hat dir in diesem Fiesch am besten gefallen?
               I ha aues guet gfunde.
              Was hat dir am wenigsten gefallen?
              Nüüt, eigentlech.
              Gibt es einen Kurs den du gerne besuchen würdest?

   Neii, gloubs nid.                                                                                   
                                                                                                                           
                                                                                                                           

Colin Baseball (15) Anayo (14) Unyhockey Jascha Baseball (14)
          Was hat euch in diesem Fiesch am besten gefallen?
          Colin: bü   Anayo:büüh     Jascha: z ping-pong spile & schüsh oh   

dusse si.
          Was hat dir am wenigsten gefallen?
          Colin: Das mr ersch so spät esse... & z fiesch ish schlechtr aus 

letshts mau!  Anayo: früüeh ufstaah  Jascha: Das mr ersch so spät 
chöi Sport mache&ähh kp.
Welchen Kurs würdet ihr noch gerne besuchen?

       Colin: bü irgend eine  Anayo:Cocktail!    Jascha: Ping-Pong           
                                                  kommt ihr das nächste mal wider?

   Colin: ne,cha nümm cho  Anajo:jaahjaah;) Jascha:  nei äuä ni. 
  Gian Graber (driischiss) : neii! I cha nümmä cho ! I bi us dr shu!!
   

                                                                                                                             
                      Luna (14) Medien, Romana (14) Medien 

Was hat euch in diesem Fieschlager am besten gefallen?
Luna: Ds Ässe. Romana: Es isch e chli llengwilig gsi...
Was hat euch nicht so gefallen?
Luna: D Luftgschwindigkeit Romana: Ebe wi scho gseit, es      
isch echli lengwilig gsi.

    Welchen Kurs würdet ihr noch gerne besuchen?
Luna: Ballet. Romana: Ke Ahnig.

     
    

Sonja (13) Tennis
Was war dein Highlight in diesem Fieschlager?
Ehmmmm, ke Ahnig....Isch no luschtig gsi im Zimmer.
Was könnte man noch ändern?
Ke Ahnig, gloubs nüüt.
Gibt es einen Kurs den du gerne besuchen möchtest? Äm  nöö.



             
Ellen (15) „Badmington“,Tadeos (feris) (14) 
Handball (& es ist scheisse)    
Was hat dir im Fiesch (dieses Jahr) am besten     
gefallen?
Ellen:....(nicht verstanden .. öbbr het irgend öbbis 
nebe drann gschnurret.....d  Freizit Feris: Dr 
Schluss vom Handbau.
Was hat dir nicht gefallen?
Ellen:Öömmm... z wättr Feris: Z Handbauu.
& welcher Kurs hättest du sonnst noch gerne   
gemacht?
Ellen: Cocktail. Feris: Aues usser Handbau.

                   
                                                           
                                                                                                          

                     Alec (14) Tennis
Was hat dir im Fiesch am besten gefallen?
Ds chille mit de Kollege.

                    Was hat dir nicht gefallen?
Ds mr aube m Morge duss heii müesse tennis spile u 
es isch chaut gsii.
Welcher Kurs hättest du sonnst noch gerne 
besucht ausser Tennis?
Hmm.. bü ke plan ... weis gd ni .

          Noe (15) Baseball, Luis (15) FOTOGRAFIEREN MIT DER 
DIGITALKAMERA & Fredi (15) fotografieren
Was hat dir am besten gefallen?
Noe: ds schlaah mitm schlegr Luis: ds me viu fotos mit dr 
Digitalkamera cha mache!Fredi: ömm.. fotoshoothing
 Was hat dir nicht gefallen?
Noe:jaaah.. isch haut nümm z gliche wie früechr ish..ds ganze
fiesch ish sho chli schlechtr worde (Jana& Nina stimme dah 
zue) Luis: ömm ds d disco dusse ish gsii.Fredi: öhh ds üsi 
leiter eh chlii... ehchlii..jaah nee d Leitr hei mr ni so gfaue.
Welcher Kurs hättest du sonnst noch gerne 
besucht?
Noe: cocktails Luis: Unihockey Fredi: cocktails
Kommst du nächstes Jahr noch ins Fiesch?
Noe: nee cha ni bi usdr shu Luis: im früelig villech abr neer 
cha ih ou nümm:( Fredi: haha, nee bi z aut!

                                                            4te Person nicht gefunden. 

Letsht bitrag Jana & Nina



Anna & Zora

Und action!

Jeden Abend um 19:45 versammeln sich alle Teilnehmer
des Lagers in der Turnhalle um gemeinsam die
Tagesschau zu sehen. Täglich werden wir von neuem mit
lustigen und kreativen Beiträgen überrascht, welche uns
immer wieder zum Schmunzeln bringen. So wollten wir
wissen, wie so ein Beitrag denn überhaupt entsteht.

Als wir  im Zimmer 21 A eintrafen,  sassen
die Kinder jeweils schon zu zweit an einem
Pult,  vor  dem  Laptop.  Sie  erklärten  uns,
dass  zwei  Gruppen  im  Feriendorf
unterwegs waren um zu filmen und deshalb
nicht alle anwesend waren. Die Restlichen
hatten entweder schon gestern gefilmt und
bearbeiteten  ihre  Ergebnisse,  oder
bereiteten  noch  alles  vor  um später  auch
noch  draussen  zu  filmen.  Jürg,  der
Kursleiter ging ein bisschen herum, schaute
den  fleissigen  Arbeitern  über  die  Schulter
und   zeigte  ihnen  was  sie  noch  besser
machen  könnten.  Überall  im  Zimmer
verstreut  lagen  Mikrofone,  Kameras  und
Kabel  herum  und  alle  redeten
durcheinander.

Dann  erklärten  sie  uns  wie  es  denn  so
abläuft,  wenn  man  einen  Beitrag  verfasst
und auf was man besonders achten muss:
Als  erstes  treffen  sich  alle  im
Fernsehzimmer, dann wird die Tagesschau
vom  vorherigen  Tag  angeschaut  und
besprochen. Danach haben sie einen
kurzen Theorie block und zur gleichen Zeit
geht jemand an die Redaktionssitzung um

zu entscheiden welche Themen heute zur
Auswahl  stehen.  An  den
Redaktionssitzungen  nimmt  auch  jeweils
jemand  vom  Radio,  Internet  und  Gstabi
teil. Wenn die Sitzung zu Ende ist werden
die  besprochenen  Themen  verteilt  und
dann geht es ans Planen.  

„Ersch  we  mir  fertig  planet
hei, dörfe mir use ga fiume!“

Chantal und Fatima

Wenn sie alles gut vorbereitet haben geht's
ans filmen. Manche Szenen müssen etwa
fünf mal gefilmt werden, erzählen sie uns.
Sobald die Filmarbeiten fertig sind gehen
sie  wieder  zurück  in  den  Pavillon  2  und
setzen  sich  an  den  Laptop  um  mit  dem
Programm  iMovie  die  verschiedenen
Szenen zu schneiden und zu bearbeiten.
Wenn  in  der  Turnhalle  die  Technik  nicht
gerade  den  Geist  aufgibt,  ist  die  Arbeit
dann erledigt.



Interviews
Chantal & Fatima
beide 14 Jahre & das 5. mal im Fiesch

Warum habt ihr diesen Kurs gewählt?

Wie wollten keinen Sport und finden es lustig Leute zu interviewen.

Was findet ihr gut, was weniger?

Man lernt viele Menschen kennen. 
Es braucht jedoch sehr viel Zeit und Geduld.

Würdet ihr diesen Kurs nochmal wählen?

Es ist zwar unser letztes Fiesch, aber wenn wir könnten, warum
nicht?

Findet ihr es blöd, dass es kein anderes Nachmittagsprogramm
gibt?

Nein, da es viel Zeit braucht zum schneiden passt es gut.

Wollt ihr in eurem Beruf auch etwas mit Medien machen?

Nein, eher nicht.

Nadine (rechts)
18 Jahre 
als Leiterin das 2. Mal im Fiesch                                   

Was haben die Kinder gut gemacht, was weniger?

Sie setzten die Sachen die wir ihnen sagten gut um und haben 
sich laufend verbessert.
Jedoch die Vorbereitungen für die jeweiligen Beiträge haben 
weniger gut funktioniert.

Was braucht es für eine gute Tagesschau?

Gute Aufnahmen und Interviews mit guten Antworten.

Wie war die Woche mit den Kindern?

Es hat Spass gemacht, teilweise war es ein bisschen schwierig.

Hat dein Beruf auch etwas mit Medien zu tun?

Nicht direkt. Ich mache eine Lehre als KV Bank. Dort hat man auch sehr viel Kontakt mit Menschen.

Warum leitest du genau diesen Kurs?

Als Kind war ich schon in diesem Kurs und es hat mir sehr gefallen. Da hat mich Jürg gefragt ob ich leiten will.

Welchen Kurs würdest du sonst gerne leiten?

Zumba, da ich 4 Jahre Zumba getanzt habe.



Rätsel für Jedermann 
                                                                        

Sudokus                                                   Labyrinthe  

Scherzfragen

1. Wie viele Erbsen passen in ein leeres Glas?
2. Wer hört alles aber sagt nichts?
3. Welcher Wolf hat kein Fell?
4. Welcher Vogel hat keine Federn, keine Flügel und keinen Schnabel?
5. Welcher Peter macht am meisten Krach?



SCHLAG DEN KÖNIG 
FINALE

Wie ihr wisst ,ist heute das grosse Finale. 
Gian Linder tritt gegen den Lagerchef an.
Kommt heute Abend doch in
die Disco und feuert euren
Favoriten an.

Wir sind alle sehr gespannt
wer heute gewinnt. 

Schafft es Linder, die erste 
Challenge zu gewinnen? 
Kann sich Kurt Bachofner in
der zweiten durchsetzen?
Brauchen wir eine Entscheidungschallenge?

Heute Abend finden wir es heraus!

Die Disco findet von 21.00 – 23.00 Uhr statt
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Freizeitsport für Lagerkids Freitag

Wann	 Was	 Wo

19.45 Uhr	 Arena	 Sporthalle
Anschliessend	 Disco	 Esssaal
Im Zimmer sein 23.15, Nachtruhe 23.30

Badminton-Turnier für Schüler
1. Rang     Robin + Lukas

2. Rang     Martin + Simu B.
3. Rang     Damian + Céline

Dr Gstabi gratuliert herzlich! 

Abschluss-Turnier  
der Badminton-Kids

1. Rang     Tibor + Sven
2. Rang     Thierry + Lorenzo
3. Rang     Yannick + Mario

4. Rang     Derya + Ines

Dr Gstabi gratuliert herzlich! 

Ende gut alles gut.

Gestohlen?
Oft nur Vergessen und Wiedergefunden! 
Vieles davon wartet im Lagersekretariat  
auf die Besitzerin oder den Besitzer.  

www.bernerferien.ch
Das Lager findet auch im Internet statt. 

LAGER-
TAGESSCHAU

Täglich um 19.45 Uhr im Filmsaal

anschliessend Film. Heute:

Rio 2
Blu und Jewel verlassen mit ihren drei Kindern 
ihr Zuhause in Rio, weil Jewel findet, dass die lie-
ben Kleinen lernen sollten, wie richtige Vögel im 
Amazonas-Regenwald zu leben. So landet die Pa-
pageien-Familie in der Wildnis, wo sich Blu sofort 
in Schwierigkei-
ten bringt. 
Der rach-
süchtige Ka-
kadu Nigel 
ist nur eins 
der Proble-
me unseres 
blauen Pech-
vogels.

Dis Hirni...

...isch gfragt: Beantworte die Frage und  

gewinne einen kleinen Preis. 

Dohirni

Mit der richtigen Antwort Schokoladentafel 

gewinnt Béla vom Tischtennis einen «süssen 

Hut». 

 
Gseh mir üs nächscht 

Jahr wider?
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